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Kinderkrippe öffnet in Allensteiner Straße
StadtVechta baut Betreuungsangebot für Kinder gemeinsam mit privatemTräger aus
Vechta – Die Stadt Vechta baut
das vorhandene Betreuungsan-
gebot für Kinder unter drei Jah-
ren weiter aus. So soll schon bald
eine Kinderkrippe an der Allen-
steiner Straße 23 eröffnet wer-
den. Betrieben wird diese Krippe
vom Schmidt S-Punkt.

Die Öffnungszeiten sind nach
Angaben der Stadt Vechta wie

folgt geplant: montags bis frei-
tags von 7 bis 17 Uhr sowie bei
ausreichender Nachfrage auch
länger. Dadurch können sowohl
Teilzeitplätze (vormittags und
nachmittags) mit flexiblen Be-
treuungszeiten als auch Ganz-
tagsplätze angeboten werden.
Auch Platz-Sharing, wodurch
Kinder nur an bestimmten Ta-

gen oder zu bestimmten Zeiten
einen Krippenplatz in Anspruch
nehmen, ist abhängig von der
Anmeldesituation in begrenz-
tem Umfang vorgesehen.

„Mit der Einrichtung der
neuen Kinderkrippe können wir
eine flexible, auf die Bedürfnisse
der Familien abgestellte Betreu-
ung der Kinder in Vechta sicher-

stellen“, erklärt Vechtas Erster
Stadtrat Josef Kleier. Eltern, die
einen Krippenplatz für ihr Kind
benötigen, sollten sich bereits
jetzt vormerken lassen.

� Kontakt: Schmidt S-Punkt,
Sylvia Schmidt, Telefon 04441/
921533 oder Familien- und Kin-
derservicebüro der Stadt Vechta,
Telefon 04441/886-513.

Bürgerstiftung
auf Erfolgskurs
Bis Ende des Jahres eine Million Kapital
Vechta – Die im Mai 2007 als
unabhängige und konfessionell
ungebundene Gemeinschafts-
stiftung gegründete Bürgerstif-
tung Vechta befindet sich weiter
auf Erfolgskurs. So ist das Stif-
tungskapital in den vergangenen
Monaten auf über 830 000 Euro
angewachsen.

„Unser Ziel ist es, bis zum
Jahresende die Eine-Million-
Euro-Grenze zu erreichen. Des-
halb sind neue Stifter herzlich
willkommen“, erklärt Josef
Meerpohl, Aufsichtsratsvorsit-
zender der Big Dutchman AG
und Vorstandsvorsitzender der
Bürgerstiftung Vechta. Auch aus
Hannover konnte Meerpohl gu-
te Kunde vermelden, denn das
Niedersächsische Ministerium
für Inneres und Sport hat die
Bürgerstiftung Vechta jetzt auch
offiziell anerkannt. „Da wollte
das Finanzamt Vechta nicht
nachstehen und hat der Bürger-
stiftung die Gemeinnützigkeit
bescheinigt“ ergänzt Geschäfts-
führer Josef Kleier.

Die Bürgerstiftung Vechta
will vorrangig junge Talente aus
Vechta fördern. Gleichwohl ist
der Zweck der Stiftung breit an-
gelegt. So können Personen,
Projekte und Ideen aus den Be-
reichen Bildung und Erziehung,
Wissenschaft und Forschung,
Völkerverständigung, Kultur-
austausch, Jugend- und Alten-
hilfe, Sport, Kunst und Kultur,
Brauchtum und Heimatpflege
ebenso gefördert werden, wie
ganz generell mildtätige Zwecke.

Auch soll das Engagement
der Vechtaer Bevölkerung im eh-
renamtlichen Bereich deutlicher
und wirksamer gestärkt und ge-
stützt werden. Interessante För-
derprojekte und Anträge kön-
nen über den Geschäftsführer
Josef Kleier (Telefon 04441/886-
300, Email: info@buergerstif-
tung-vechta.de) an die Bürger-
stiftung gerichtet werden. Weite-
re Informationen gibt es im In-
ternet.

www.buergerstiftung-
vechta.de

Konzentration auf wenige Zentren verteidigt
Behandlung krebskranker Kinder: Sozialministerin beantwortet Brief von Biestmann

Vechta (su) – Die nie-
dersächsische Sozialmi-
nisterin Mechthild
Ross-Luttmann (CDU)
hat die ausschließliche
Behandlung krebskran-
ker Kinder in wenigen
Großkliniken in Nie-
dersachsen verteidigt.
Die seit Januar geltende
Regelung sei nicht nur
aus medizinisch-ökonomischen
Gründen gerechtfertigt, sondern
auch, weil die Konzentration die
Überlebenswahrscheinlichkeit
und Lebensqualität der Patien-
ten verbessere.

Der CDU-Landtags-
abgeordnete Friedhelm
Biestmann hatte Anfang
August in einem Brief
an die Ministerin mo-
niert, die Konzentration
der Behandlung auf we-
nige Kliniken in Olden-
burg, Braunschweig,
Wolfsburg, Göttingen
und Hannover lasse au-

ßer acht, dass die soziale Nähe
zu den Eltern im Rahmen wohn-
ortnaher Betreuung wesentlich
zum Heilungserfolg beitrage.
Biestmann äußerte die Sorge,
dass über Fallpauschalen und

Qualitätskriterien kleinere
Krankenhäuser im ländlichen
Raum in ihrer Entwicklung be-
einträchtigt werden.

Im Juli hatten sich Eltern
krebskranker Kinder aus dem
Landkreis Vechta massiv darü-
ber beklagt, dass das Marienhos-
pital keine Behandlungen mehr
durchführen darf (OV berichte-
te). Der Beschluss des Gemein-
samen Bundesausschusses der
Ärzte und Krankenkassen führte
dazu, dass Eltern mit ihren kran-
ken Kindern nun selbst zur Fie-
berkontrolle oder zur intraven-
ösen Verabreichung von Anti-

biotika über 150 Kilometer ins
ferne Hannover fahren müssen.

Vor der Neuregelung waren
die Erstbehandlung und die
Nachsorge von krebskranken
Kindern im Marienhospital oh-
ne Qualitätseinbußen möglich.
Dies wurde durch ein Verbund-
system der kleineren Kinderkli-
niken mit den großen Zentral-
kliniken in Oldenburg, Hanno-
ver, Braunschweig und Göttin-
gen ermöglicht. Solche Modelle
der Zusammenarbeit großer Kli-
niken mit kleineren Kranken-
häusern in der Fläche sieht die
neue Regelung nicht mehr vor.

Friedhelm
Biestmann

VECHTA

Heute
Bücherei St. Georg:
15.30 bis 18 Uhr.
Bücherei St. Marien, Oythe: 16
bis 17 Uhr.
Unibibliothek: 8.30 bis 18 Uhr.
Hallenbad: 15 bis 21 Uhr.
Zeughaus: 14 bis 18 Uhr.
Touristinformation: 8.30 bis
12.30 Uhr; 13.30 bis 17 Uhr.
Gulfhaus: Jugendcafé
17 bis 20 Uhr.
Rathaus/Artothek: 8.30 bis
12.30 Uhr; 14.30 bis 16 Uhr.
Kreishaus: 8.30 bis 12.30
Uhr; 14.30 bis 16 Uhr.
Toncoole: 10 bis 19 Uhr.

Europa-Union
Die für Donnerstag (20. Sep-
tember) vorgesehene Podi-
umsdiskussion der Europa-
Union mit Professor Thomas
Blaha und Professor Dr. Peter
Nitschke zum Thema „Versagt
Europa? Kritik an Europa –
kritisch hinterfragt?“ wird ver-
schoben werden. Der neue
Termin wird rechtzeitig be-
kannt gegeben.

St. Mariä Himmelfahrt
Folgende Gewinne der Pfarr-
fest-Verlosung wurden noch
nicht abgeholt: Rote Gewinn-
Nummern 43, 71, 72, 86, 230,
272, 276, 278, 385, 425, 483,
494, 525, 547, 548, 626, 657,
658, 904, 994. Gelbe Gewinn-
Nummern 13, 53, 62, 99, 122,
280, 281, 303, 350, 374, 391,
421, 422, 488, 617, 631, 650,
719, 759, 796, 842, 843, 845,
898, 976. Bitte die Preise in der
Gemeindeverwaltung, Große
Straße 34a (Telefon 924920)
von 8 bis 12.30 Uhr abholen.

Schützen Im Kühl
Am Freitag (14. September) ist
die Kompanie „Hoher Esch“
gegründet worden. Zahlreiche
neue Mitglieder wurden ge-
worben. Als Einzugsgebiet
wurden folgende Straßenzüge
festgesetzt: Bei Meyers Hof, Bei
Kallagen Hof, Hoher Esch und
Telbraker Straße. Aber auch
Einwohner aus anderen Stra-
ßen sind willkommen. Zum
Kompanieführer wurde Flori-
an Schmedes ernannt, zum
Kompaniefeldwebel Frank
Heckmann.

Hilfe bei Krebs
Am Mittwoch (19. September)
wird von 8.30 bis 10.30 Uhr
ein Frühstück für Patienten
und Angehörige aus der Strah-
lentherapie und der onkologi-
schen Tagesklinik im Niels-
Stensen-Werk angeboten.
Chefarzt Dr. Thomas Erhart
gibt Infos über Darmkrebs
und operative Therapien. Gäs-
te sind willkommen.
Für die Tagesfahrt nach Bad
Zwischenahn am 26. Septem-
ber sind noch Plätze frei. Auch
Nichtmitglieder sind willkom-
men. Vorgesehen sind ein Be-
such des Parks der Gärten und
eine Schiffsrundfahrt. Infos
unter Telefon 991524.

Single Freizeittreff
Das nächste Treffen findet
heute um 20 Uhr im Treff-
punkt Oythe statt. Interessierte
sind willkommen.

Propstei St. Georg
Zur Meditation in Stille im
Pfarrheim St. Georg wird heu-
te von 18 bis 18.30 Uhr und
am Mittwoch (19. September)
von 8 bis 8.30 Uhr eingeladen.

Schwangerenberatung

Die Schwangerschaftsbera-
tungsstelle des Sozialdienstes
katholischer Frauen, Kronen-
straße 5, bietet heute von 10.30
bis 12.30 Uhr eine Sprechstun-
de an. Interessierte können
sich persönlich oder telefo-
nisch beraten lassen.

Frauenhaus
Der Arbeitskreis der ehren-
amtlichen Mitarbeiterin der
Frauen und Kinderschutzwoh-
nung trifft sich heute um 20
Uhr im Gruppenraum des SkF,
Kronenstraße 5. Eine offene
Sprechstunde findet heute von
10.30 bis 12 Uhr in den Räu-
men des SkF statt. Termine
sind nicht erforderlich. Weite-
re Infos Telefon 83838.

Schlesiertreffen
Das Treffen ist am Donnerstag
(20. September) um 15 Uhr im
Gemeindehaus der Hoch-
schulgemeinde, Windallee 34.

Schützen Hagen
Das Kleinkaliber-Vergleichs-
schießen zwischen der Da-
mengruppe und der 2. Kom-
panie findet heute ab 19 Uhr
auf dem Schießstand statt. Au-
ßerdem wird das Orden- und
Vereinsmeister-Schießen fort-
gesetzt.

Vechtaer Carneval Club
Der nächste Arbeitseinsatz fin-
det heute um 17 Uhr bei der
neuen Halle statt.

Frauen-Beratungsstelle
Die Beratungsstelle für Frauen
und Mädchen an der Ravens-
berger Straße 23 (Telefon
999239) bietet dienstags von
15 bis 17 Uhr Beratungen an.

2. Bataillon
Das Übungsschießen der
Kompanie Bullenbacher Jäger,
Oythe und Ravensberger Jäger
beginnt heute um 19.30 Uhr
auf dem Schießstand des Bür-
gerschützenvereins.

LANGFÖRDEN

Heute
Stadtverwaltungsstelle:
14.30 bis 16 Uhr.
Bücherei: 17 bis 19 Uhr.
Pfarramt St. Laurentius:
8.30 bis 12.30 Uhr.
Jugendtreff: 15 bis 20 Uhr.

Kompanie Spreda
Der Rundenwettkampf gegen
die Kompanie Langförden fin-
det am Mittwoch (19. Septem-
ber) ab 20 Uhr in der Schüt-
zenhalle auf dem Bomhof
statt.

APOTHEKEN

Notdienst
Alexander-Apotheke, Marien-
straße 13, Vechta, Telefon
04441/916885.

Freuen sich über erfolgreichen Start der Vechtaer
Bürgerstiftung: Bis Jahresende wollen der Vorsitzende Josef Meer-
pohl und Geschäftsführer Josef Kleier eine Million Stammkapital von
Bürgern eingesammelt haben. Foto: privat

Infos für
Tagesmütter
Der Sozialdienst Katholischer
Frauen hat erstmals gemein-
sam mit dem Bildungswerk
Dammer Berge und der Famili-
enbildungsstätte LohneTages-
mütter fortgebildet.Thema des
Seminars waren rechtliche
Grundlagen der Kindertages-
pflege.Anne Mader und Sabine
Kirchel-Jüngst vom Familien-
service Münster informierten
60 Tagesmütter. Foto:del

Eleganter Rahmen für Ihre
private Feier gesucht?
Restaurant Maximilian’s

Telefon 04441/9999-80

ANZEIGE


